
Kollektive Unruhe
in Rheinsberg
Rheinsberger Residenzensemble für neue Musik 2024/25 gibt
am 14. März ein Konzert im Schlosstheater

Kollektiv Unruhe ab 19 Uhr im
Schlosstheater Rheinsberg ein
Konzert, das die Grenzen zwi-
schen Musik, Klangkunst und
Performance auslotet. Das
Rheinsberger Residenzensemb-
le für neue Musik der Saison
2024/25, bestehend aus sieben
internationalen Musikerinnen
und Musikern, gibt damit sein
erstesöffentlichesKonzert inder
Stadt am Grienericksee.
Das Ensemble bringt viel-

schichtige Werke von Oscar
Escudero, Malin Sieberns, John
Aulich, Nicolas Roulive, Emre Si-
han Kaleli und Beniamino Fiorini

zur Aufführung – ein abwechs-
lungsreiches Programm, das
elektroakustische Elemente, ex-
perimentelle Spieltechnikenund
klangliche Grenzerfahrungen
verbindet. Das Publikum darf
sich auf ein inspirierendes Event
freuen, das nicht nur gehört,
sondern auch erlebt werden
will. Zusätzlich findet am Vor-
mittag ab 10 Uhr ein moderier-
tes Vermittlungskonzert für
Schulklassen statt, das einen
Einblick in die Arbeitsweise des
Ensembles unddie Besonderhei-
ten zeitgenössischer Mu-
sik gibt.

Die Musikakademie der Mu-
sikkultur Rheinsberg vergibt seit
dem Jahr 2021 mit dem Resi-
denzprogramm „Rheinsberger
Residenzensemble für neueMu-
sik“ jährlicheinenFörderplatzan
ein herausragendes Nach-
wuchs-Ensemble. Das Pro-
gramm richtet sich gezielt an
aufstrebende Musiker, die neue
Konzertformate und interdiszi-
plinäre Ansätze erforschen.
Neben intensivenArbeitsphasen
bietet die Akademie Auftritts-
möglichkeiten, Coachings und
Raum für künstlerische Weiter-
entwicklung.
In den vergangenen Jahren

hat sich Rheinsberg als fester Be-
standteil der Förderung junger
Ensemblesetabliert undversteht
sich alsOrt des Experimentierens
und Entdeckens. WS

2 Tickets: Musikkultur Rheins-
berg, www.schlosstheater-
rheinsberg.de, Tel. 033931/72117
(Mo bis Fr 10 bis 15 Uhr); Tourist-

Information Rheinsberg, Tel.
033931/34940, E-Mail:

info@tourist-informa-
tion-rheins-

berg.de

rheiNsberg. Mechanische
Rhythmen treffen aufUnterwas-
serklänge, harmonische Struk-
turen lösen sich auf, neueKlang-
welten entstehen: Am Freitag,
dem 14. März, präsentiert das

Am 14.März präsentiert das
Kollektiv Unruhe im Schloss-
theater Rheinsberg ein Konzert,
das die Grenzen zwischen Mu-
sik, Klangkunst und Perfor-
mance auslotet. Foto: mkr

17000 Zulassungen im Jahr
Kfz-Zulassungsstelle in Neuruppin mit neuem Aussehen – mehr Privatsphäre für die Kunden

NeuruPPiN. Wer sein Auto
zum Beispiel an- oder abmel-
denmöchte, kann das seit ei-
niger Zeit bequem von zu
Hause aus erledigen. Die
internetbasierte Fahrzeugzu-
lassung (“i-Kfz“) macht es
möglich. Wer sich dennoch
persönlich an die Zulassungs-
stelle wenden muss, kann
das weiterhin tun und wird
dann feststellen, dass die
Räumlichkeiten in Neuruppin
eine Runderneuerung erfah-

ren haben. Die fünf Schalter-
plätze der Zulassungsstelle
im ersten Stock des Kreisver-
waltungsgebäudes in der
Heinrich-Rau-Straße sindneu
gestaltetworden.Nebenmo-
dernem Mobiliar und einem
neuen Teppichboden gibt es
nun auch Trennwände zwi-
schen den einzelnen Schal-
terbereichen, die für eine
mehr Ruhe, Schutz und Pri-
vatsphäre sorgen sollen.
Mathias Wittmoser, Leiter

des Amtes für öffentliche Si-
cherheit und Verkehr: „Wir
sind schoneinwenig stolz auf
das Erreichte, denn mit der
Erneuerungsmaßnahme ge-
hören wir mit zu den mo-
dernsten Zulassungsstellen
im Land Brandenburg. Vor al-
lem ist es uns gelungen, die
Renovierungsarbeiten quasi
geräuschlos zu erledigen,
denn der normale Dienstbe-
trieb konnte in vollem Um-
fang ohne Störungenweiter-

laufen.Dafürbin ichallen, die
mit dazu beigetragen haben,
sehr dankbar.“
Zu tun gibt es nach wie vor

jede Menge für die Mitarbei-
ter der Kfz-Zulassungsstelle:
So werden innerhalb eines
Jahres in Ostprignitz-Ruppin
immerhin rund 17000 Fahr-
zeuge zugelassen, dem
gegenüber stehen 13000
Fahrzeugabmeldungen bei
einem Gesamtbestand von
etwa 100000 Kraftfahrzeu-

gen im Landkreis. Etwa 300
Kunden besuchen die Zulas-
sungsstelle in Neuruppin pro
Woche. Alternativ kann für
DienstleistungenderBehörde
auch die Außenstelle im alten
Wittstocker Bahnhofsgebäu-
deaufgesuchtwerden. Zube-
achten ist, dass Besuche in
Neuruppin nur mit einer vor-
herigen Online-Terminverein-
barungüberdie entsprechen-
de Webseite der Kreisverwal-
tung möglich sind. WS

Der Leiter des Amtes für öffentliche Sicherheit und Verkehr,
Mathias Wittmoser (r.), und der Teamleiter der Kfz-Zulas-
sungsbehörde, Martin Krüger, in den neu eingerichteten
Räumen in der Neuruppiner Heinrich-Rau-Straße. Trennwän-
de zwischen den Schalterplätzen sollen unter anderem für
mehr Privatsphäre sorgen. Die Fahrzeuge können auch in
Wittstock und mittlerweile zudem internetbasiert an- oder
abgemeldet werden. Foto: LK OPR/Alexander v. Uleniecki

Warum wird
überhaupt geheiratet?
Pritzwalk.Das Lebenals Paar
beschäftigt die Schauspielerin
Susann Kloss. „Keine Hochzeit
ist auch keine Lösung“ heißt ihr
Programm zum schmalen Grat
zwischen Liebe und Ehe. Sie be-
gibt sich am Dienstag, 1. April,
ab 17.30 Uhr in der Stadtbiblio-
thek Pritzwalk auf eine amüsan-
te Mission. Mit ihrem Publikum
spürt sie der Faszination von
Hochzeiten nach, geht der Ehe
auf den Grund und an den Kra-
gen. Eine Hochzeit steht bevor.

Doch die beste Freundin der
Braut hat Zweifel. Wie viele
glückliche Ehen gibt es schon
undwarum, umHimmelswillen,
wird geheiratet? Der Frage
nachgehend, ob dabei das Hap-
py End zu finden ist, sorgt für
einen vergnüglichenAbend.WS

2 Einlass ab 17 Uhr. Eintritt ist
kostenpflichtig. Weitere Infos
beim Team der Stadtbibliothek
unter Tel. 03395/302573 oder per
E-Mail: bibliothek@pritzwalk.de

verkauft in der Halle in Gartow
Kartoffeln der Sorte:

“Vineta” vorwiegend festkochend,
“Goldmarie” festkochend

ab 15.03.25 jeden Samstag
von 8.00 – 14.00 Uhr
Tel.: 0174 / 8955606

Speisekartoffeln sortiert:
5 kg 5,50 €

10 kg 9,50 €
25 kg 16,00 €
50 kg 22,00 €

Speisekartoffeln unsortiert:
50 kg 18,00 €

Saatkartoffeln: 5 kg 8,00 €
10 kg 11,00 €
25 kg 21,00 €
50 kg 33,00 €

Futterkartoffeln: 50 kg 14,00 €
Weizen: 50 kg 18,00 €
Mais: 50 kg 18,00 €
Hafer: 50 kg 16,00 €
Bund Heu ca. 12,5 kg 4,50 €
Bund Stroh ca. 7,0 kg 3,50 €

Bitte leere Säcke für Getreide
mitbringen, da wir sonst 1,00 €

je Sack berechnen!

Farm GbR

Plameco Spanndecken
Milower Str. 7

14727 Premnitz/Havelaue
0 03386 - 21 17 97

plameco.de

Komm vorbei!
Schauwoche
17. bis 21.03.2025
10:00 - 17:00 Uhr

Spanndecke –
immer die beste Wahl
Die Zimmerdecke braucht ein Makeover, ok.
Trockenbau? Arbeitsintensiv, schmutzig,
langwierig ... Das geht einfacher – mit einer
Plameco-Spanndecke, die in nur 1 Tag montiert
wird, ohne Möbelrücken und Baustelle!
Jede Spanndecke ist ein Unikat, bleibt rissfrei
und glatt, hält Jahrzehnte, ist pflegeleicht und
kann Beleuchtung, Schallabsorbierung,
IR-Heizung u. a.aufnehmen.
Ästhetik trifft Funktionalität!

Spanndecke statt Gipskarton!
Lass Dich von Plameco beraten.

E I N L A D UNG
Der Vorstand der Jagdge-
nossenschaft Wusterhausen
lädt alle Landeigentümer
der Gemarkung Wuster-
hausen zur Jahreshauptver-
sammlung ein.
Ort: Bootshaus Probst/

Wusterhausen
Beginn: Freitag, 21.03.2025

um 18:00 Uhr
Kay Schmidt

Verkauf ab Hof: Mo. - Fr. 7.30 - 9.00 u. 15.30 - 17.30 Uhr, Sonnab. 9 - 12 Uhr
Geflügelhof Gaetke, OT Keller 47, 16835 Lindow, Tel. 033083 / 80447

Junggeflügel- u. Futterverkauf am Mittwoch, dem 12.3.
Legereife Junghennen (br., schw., wß) 13 €, Blausperber, Sussex, Königsberg., Marans,
Grünleger und Hähne. Alle Tiere sind geimpft. Auch Annahme von Bestellung. am LKW.

Nächster Verkauf 26.3.
11.15 Dranse Einkaufscenter
11.30 Sewekow Feuerw.
11.40 Berlinchen Bush.
11.45 Randow Mitte
11.50 Kl. Haßlow Bush.
12.05 Biesen Feuerw.
12.30 Jabel Kirche
12.40 Glienicke Bush.
12.50 Zaatzke Kirche
13.05 Maulbeerw. Telefonz.
13.15 Blesendorf Waage
13.25 Volkwig Bush.
13.30 Wernikow Kirche
13.40 Wulfersdorf Waage
13.50 Neu Cölln Bush.
14.00 Freyenstein Markt
14.10 Niemerlang Telefonz.
14.15 Tetschend. Waage
14.20 Ackerfelde Post
14.35 Heinrichsd. Bush
14.40 Eichenfelde Bush.

7.30 Rossow Gastst.
7.40 Fretzdorf Bush.
7.50 Herzsprung Bush.
8.00 Christdorf Bush.
8.10 Königsberg Kirche
8.20 Grabow Kirche
8.30 Blumenthal Kreuzung
8.40 Blandikow Konsum
8.50 Heiligengr. Feuerw.
9.00 Liebenthal Kirche
9.10 Papenbruch Kirche
9.30 Wittstock Parkplatz

schwarzer Netto
9.45 Scharfenb. Konsum
9.50 Goldbeck Kreuzung
10.00 Dossow Kirche
10.10 Gadow Bush.
10.25 Zootzen Bush.
10.30 Siebmannsh. Bush.
10.40 Babitz Kirche
10.50 Gr. Haßlow Telefonz.
11.05 Schweinrich Kirche

merten.portas.de
03386 - 28 05 98Fachbetrieb M & M Renovierungs GmbH

Milower Straße 7
14727 Premnitz/Havelaue

Schauwoche am 17. bis 21.03.2025 jeweils von 10 - 17 Uhr
Fenster: Viele Menschen, die
sich in der Vergangenheit für
Holzfenster entschieden haben,
ärgern sich heute über intensive
Erhaltungsarbeiten. Aber selbst
regelmäßiges Streichen bietet
keinen dauerhaften Werterhalt.
Und zum Rausreißen und Weg-

werfen sind die charmanten
Holzfenster einfach viel zu scha-
de. Der Renovierungsspezialist
PORTAS hat eine ideale Lösung
entwickelt, die für nahezu alle
Holzfenster-Typen geeignet ist:
das wartungsfreie Aluminium-
Verkleidungssystem. Dabei wird

aus einem einfachen Holzfenster
ein hochwertiges Holz-Aluminium-
Fenster. Dieses jahrzehntelang
bewährte System ist eine dauer-
hafte Lösung gegen Witterungs-
schäden und preisgünstiger als
der Kauf neuer Fenster.
Mehr unter merten.portas.de

Sei dabei!Sei dabei!

Neues Zuhause?
...in unseren Anzeigen!

Inserieren Sie jetzt:

0331 /2840404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de
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